
CHAM. „Die Bereitschaft Cham II ist ei-
ne Säule im Kreisverband des Bayeri-
schen Roten Kreuzes (BRK). Sie ist im
Bereich Betreuungsdienst federfüh-
rend!“ Dieses Lob zollte der BRK-Kreis-
bereitschaftsleiter Norbert Winkler
den Mitgliedern der Chamer Bereit-
schaft II bei deren Jahresschlussfeier.
Mehrere Mitglieder wurden für ihre
langjährige Mitgliedschaft geehrt. Zu-
dem erhielten viele das Helferabzei-
chen für die Flüchtlingshilfe.

Bereitschaftsleiter Michael Hilpl
blickte inAnwesenheit zahlreicher Eh-
rengäste auf ein ereignisreiches Jahr
zurück. Sein Dank galt allen Mitglie-
dern, allen voran seinem Stellvertreter
Siegfried Iglhaut für die Unterstützung
und ehrenamtlichen Leistungen. Er
sprach von einer schönen und positi-
ven Zusammenarbeit aller, auch mit
dem Kreisverband, bei allen Aktivitä-
ten wie Sanitätsdienst, Unterstützung

Rettungsdienst, Blutspenden,Mittelbe-
schaffung und auch den vielen Ausbil-
dungsstunden. Er bilanzierte 3760
Stunden seiner Helfer. Allein für den
Sanitätsdienst wurden 1194 Stunden
bei 57Veranstaltungengezählt.

Wie der Bereitschaftsleiter mitteil-
te, sei die Betreuung von Veranstaltun-
gen gegenüber demVorjahr (21) erheb-
lich gestiegen. Grund dafür sind die
Veranstaltungen in der neuen Chamer
Stadthalle, bei denen ein Sanitäts-
dienst erforderlich sei. Der Betreuungs-
dienst beschäftigte die Aktiven bei vier
Einsätzen mit 438 Stunden. So waren

sie bei einem Bombenfund in Regens-
burg und dem Großbrand in Roding
ebenso vertreten, wie bei der grenz-
überschreitenden Großübung und
demBezirkswettbewerbdes Jugendrot-
kreuzes in Furth im Wald. Den Ret-
tungsdienst unterstützte die Bereit-
schaft mit 70 Stunden. Zu Aus- und
Fortbildungenwurden 530 Stunden bi-
lanziert. Hinzu kommt die Teilnahme
anMittelbeschaffungen sowie denVer-
pflegungsständen in Cham mit 558
Stunden. 970 Stunden stehen bei sons-
tigenLeistungen.

Sachgebietsleiter Stefan Raab dank-

te für die erbrachten Leistungen. Er er-
wähnte, dass vieles ohne dieUnterstüt-
zung der Familien nichtmöglichwäre.
Die Bereitschaft sei bei den San-Diens-
ten permanent präsent. Er lobte die gu-
te Zusammenarbeit aller Mitglieder.
Voll des Lobes über die Leistungen al-
ler Mitglieder war Kreisbereitschafts-
leiter Norbert Winkler. Er würdigte
diese umso mehr, weil die Aktiven da-
für ihre Freizeit für das Rote Kreuz ge-
opfert haben und überall versuchen zu
helfen. „Euer ehrenamtliches Tun ist
nicht selbstverständlich“, betonte
Winkler. (cft)

Sanitäter leistenmehr
HELFERDie Rotkreuz-Be-
reitschaft Cham II zählt
1194 Stunden für den Sa-
nitätsdienst wegen Ver-
anstaltungen in der neu-
en Chamer Stadthalle.

Freude über Ehrungen bei der BRK-Bereitschaft Cham II FOTO: PFEILSCHIFTER

EHRUNGEN

Helferabzeichen:BRK-Kreisbereit-
schaftsleiter NorbertWinkler ehrte
mit BereitschaftsleiterMichael
Hilpl undStefan RaabmehrereMit-
gliedermit demHelferabzeichen
für die Unterstützung der Flücht-
lingshilfe.

Mitgliedschaft: Für langjährige
Mitgliedschaft wurdenKatrin Zoll-
ner (zehn Jahre),AndreaHirmer
(15 Jahre) undMarkusHausladen
(25 Jahre) ausgezeichnet.

Schafkopf-Turnier als Vorbereitung für die DeutscheMeisterschaft
CHAM. 132 Schafkopferinnen und Schafkopfer aus ganz Bayernwaren amSonntagnachmittag imRandsbergerhof in ChamamStart zu einemVorbereitungsturnier
für die Deutsche Schafkopf-Meisterschaft, die vom 24. bis 26. April 2020 wieder im Randsbergerhof in Cham stattfindet. FlorianMalcher aus Neufinsing, der Vorsit-
zende des Schafkopf-ClubBayern, hattemit seinemneunköpfigenTeamalles bestens vorbereitet. Gespieltwurden siebenRunden á 20 Spiele, bei einemStartgeld von
40 Euro. Den ersten Preis inHöhe von 1200 Euro gewannDominikGraf ausDeggendorf. Den zweiten Preis inHöhe von 800 Euro sicherte sichAdeHaberl aus Vilsbi-
burg. Der dritte Preis in Höhe von 400 Euro ging an Peter Hamperl.Weitere Geld- und Sachpreise gingen noch an die Spieler bis Rang 40. Die weiteren Gewinner bis
Rang zehn:KK,MartinNagl,HerbertWeber,MartinHof, Robert Staudt,HansWenzel,Michael Bugera. (fsh)

CHAM. Die Techniker und Ingenieure
der nächsten Generation werden zur-
zeit ganz spielerisch an der Maristen-
Realschule ausgebildet. „Schüler ent-
decken Technik“ heißt eine Veranstal-
tungsreihe, die ausgehend von der
Hochschule Deggendorf der Verein
„Technik für Kinder“ ins Leben geru-
fen hat. Dabei werden Schüler der 5.
und 6. Jahrgangsstufen an technische
Abläufeherangeführt.

An sechs Nachmittagen werden an
der Maristen-Realschule Schaltpläne
erklärt, Platinen gelötet, Kondensato-
ren angebracht und Batterien verka-
belt, umTaschenlampen zumBrennen

und Sirenen zum Heulen zu bringen.
Dieser Technik-Kurs ist eine von vielen
Angeboten an der Schule, die letztend-
lich dazu führten, dass sich die Maris-
ten-Realschule seit Dezember „MINT-
freundliche Schule“ nennendarf.

Unterstützt wird die Schule dabei
von der in Cham ansässigen Firma En-
singer, die neben der Übernahme der
Kosten auch noch das Betreuungsper-
sonal zur Verfügung stellt. Drei Auszu-
bildende kümmern sich mit viel Ge-
duld und technischem Geschick um
die „Jung-Elektroniker“.

Diese zeigen keinerlei Berührungs-
ängste imUmgangmit dem Lötkolben
oder der Zange zum Abisolieren der
Drähte. Und somit wird auf eine ganz
einfache und dennoch anschauliche
Art undWeise der Facharbeiter der Zu-
kunft an technische Sachverhalte her-
angeführt.

Maristen entdecken die Technik
BILDUNGAn der Real-
schule wird gelötet und
verkabelt.

Schulleiter Josef Maier, Mitarbeiter der Firma Ensinger und Frau Bauer vom
Landratsamt Cham freuen sich über den Forschergeist der Maristen-Schüler
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CHAM. Am Montag, 27. Januar, findet
das erste Betriebs- und Personalrats-
Netzwerk des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes (DGB) im Jahr 2020 im
Hotel am Regenbogen in Cham statt.
Frische und erfahrene Betriebsräte und
Betriebsrätinnen aus vielen verschie-
denen Betrieben aus dem Landkreis
können sich gemeinsam mit Expertin
Magdalena Renner vom DGB Rechts-
schutz über Probleme im Betrieb und
Handlungsmöglichkeiten eines Be-
triebsrats austauschen.

„Mit dem Betriebsrats-Netzwerk
wollen wir als Gewerkschaft ein Ange-
bot der Vernetzung zwischen neuen
und alten Betriebsrätinnen und Be-
triebsräten schaffen, um sich über die
Arbeit eines Betriebsrats auszutau-
schen“, so Katja Ertl, DGB-Organisati-
onssekretärin desDGBOberpfalz.

Das Betriebsrats-Netzwerk im Land-
kreis Chamwurde vor sechs Jahren ins
Leben gerufen. Dabei handelt es sich
um ein Angebot der Vernetzung von
gewerkschaftlich organisierten Be-
triebsräten über ihre Betriebe hinaus.
Ziel ist ein gegenseitiger Erfahrungs-
austausch und kollegiale Beratung so-
wie eine gemeinsame Qualifizierung
und Schulungmit Experten in arbeits-
rechtlichen Fragen. Daraus erfolgt
auch eine gemeinsame Entwicklung
und Umsetzung taktischer und strate-
gischer Konzepte zur effizienten Inter-
essenwahrung von Arbeitnehmern im
Landkreis Cham. Das nächste Treffen
des Betriebsrats-Netzwerks findet am
Montag, 27. Januar, um 18 Uhr im Ho-
tel am Regenbogen statt. Betriebs- und
Personalratsmitglieder aus dem Land-
kreisChamsind eingeladen.

GEWERKSCHAFT

Betriebs- und
Personalräte
treffen sich

CHAM. Von so einem Wintertag kann
man nur mehr träumen. Dieses Foto
wurde 1970 in Öd, ein kleiner Weiler
zwischen Sattelpeinstein und Birn-
brunn, gemacht. Dieser Weiler ist ein
richtiges Schneeloch gewesen, erin-
nern sich die älteren Leute heute noch.
Auf dem Foto ist das ersichtlich. Vor
demHaus Stand ein „Wassergrand“ aus
Granit und das Röhrlwasser plätscher-
te Tag undNacht ohneUnterlass, sogar
im tiefsten Winter. Georg Peinkofer
musste jeden Morgen mit einer schar-
fenHacke den zugefrorenenGrand öff-
nen, umWasser für den Haushalt und
für das Vieh im Stall schöpfen zu kön-
nen. Ansonsten war die Familie Pein-
kofer, die dort lebte, oft tagelang von
der Außenwelt abgeschlossen. Georg
Peinkofer lebt schon lange nichtmehr.
Er ist 1985 im Alter von 86 Jahren ver-
storben. (cgf)

ERINNERUNGEN

EinWintertag
Anno dazumal in
Sattelpeilnstein

Georg Peinkofer 1970 auf seiner ver-
eisten „Gred“ in Öd beim Wasser
holen. FOTO: GEORG FLEISCHMANN
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